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Deutsch-Polnischer Co-Development Fonds unterstützt die Entwicklung von »Waks« / 
Förderer beschließen Mittelerhöhung 
 

Der Deutsch-Polnische Co-Development Fonds (DPCF) hat in seiner Sitzung im September 2009 
die Projektentwicklung der deutsch-polnischen Koproduktion »Waks« (zero one film GmbH, Ber-
lin und Film Art Production, Krakau) mit 30.000 Euro gefördert. 
 

In der Mockumentary »Waks« begeben sich der Autor Alexander Waszynski und Regisseur 
Michael Galinski auf Spurensuche nach der wahren Identität des polnischen Regisseurs und 
späteren Hollywood-Produzenten Michael Waszynski (»El Cid«). Bei ihren Recherchen treffen 
sie auf zahlreiche Weggefährten, Zeitzeugen und Verwandte: für die einen war Waszynski der 
Nachfahre polnischer Adliger, während andere von seiner jüdischen Herkunft überzeugt sind.  
 

Darüber hinaus haben die drei beteiligten Fördereinrichtungen Mitteldeutsche Medienförderung 
(MDM), Medienboard Berlin-Brandenburg und Polnisches Filminstitut (PFI) beschlossen, die 
Höchstgrenze der Förderung von 30.000 Euro auf 60.000 Euro zu erhöhen. In Ausnahmefällen 
können Projekte mit bis zu 100.000 Euro unterstützt werden. 
 

Hierzu erklären die Initiatoren des DPCF: »Wir freuen uns über die guten Anfangsjahre des 
Deutsch-Polnischen Co-Development Fonds. Die Erfahrung hat gezeigt, dass 30.000 Euro für die 
Entwicklung eines internationalen Projektes häufig nicht ausreichen. Mit der Erhöhung möchten 
wir die binationale Förderung für Antragsteller aus beiden Ländern noch attraktiver machen.« 
 

Mit Hilfe des Fonds konnten bereits eine Reihe von deutsch-polnischen Projekten in der Entwick-
lung erfolgreich unterstützt werden. So laufen derzeit die Vorbereitungen für die Produktion 
»Sanatorium under the Sign of the Hourglass« von den Quay Brothers. 
 

Anträge für die nächste Entscheidungsrunde können bis zum 1. Dezember 2009 eingereicht 
werden, über die Anträge wird Anfang Februar 2010 entschieden. Formulare und Merkblätter 
stehen auf www.mdm-online.de, www.medienboard.de und www.pisf.pl zur Verfügung. 
 

Der Deutsch-Polnische Co-Development Fonds wurde 2005 von MDM, dem Medienboard und 
dem PFI gegründet und unterstützt die Entwicklung deutsch-polnischer Stoffe. Dabei sollen Filme 
entstehen, die für die Kinomarkt in Polen und Deutschland, aber auch darüber hinaus interessant 
sind.   
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